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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV Eintr. 1863 Felsberg : TSV Marbach 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Imberger tütet den Sieg für den TSV Eintr. 1863 Felsberg ein

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Marbach hat der TSV Eintr. 1863 Felsberg am Samstag in
weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gesammelt. Beim
TSV Marbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 31:17 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Doppeln. Blumhardt / Jung waren im Doppel gegen Dudda / Schmidt nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Lange umkämpft war derweil das Spiel
zwischen Imberger / Biedebach und Probst / Gruber, ehe sich die Spieler des TSV Eintr. 1863
Felsberg mit 3:2 durchsetzen konnten. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Scherb /
Zimmermann nachfolgend gegen Siemon / Böth. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Stas Blumhardt in der Begegnung
gegen Stefan Gruber. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Blumhardt seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend
nicht bestätigen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen
extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete. Obwohl Philip Imberger in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Alexander Probst zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Scherb und Adrian-Elias
Siemon die Schläger kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jan Dudda war der Gastgeber Thomas Junggalten die
beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Andy Zimmermann gewann sein Spiel gegen
Sebastian Schmidt überzeugend in drei Sätzen. Das Einzel zwischen Michael Biedebach und
Dominik Böth, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Eintr. 1863 Felsberg und des TSV Marbach in die Box. Einen Sieg fuhr Stas
Blumhardt beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:9 gegen Alexander Probst ein. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Philip Imberger gewann gegen Stefan Gruber mit 3:2. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Eintr. 1863 Felsberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV 1897 Breitenbach am 25.02.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Marbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.02.2023 gegen die SVH 1945 Kassel II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Eintr. 1863 Felsberg

Doppel: Blumhardt / Jung 1:0, Imberger / Biedebach 1:0, Scherb / Zimmermann 1:0 
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Einzel: S. Blumhardt 1:1, P. Imberger 2:0, K. Scherb 1:0, T. Jung 1:0, A. Zimmermann 1:0, M.
Biedebach 0:1 

 TSV Marbach
Doppel: Probst / Gruber 0:1, Dudda / Schmidt 0:1, Siemon / Böth 0:1 
Einzel: A. Probst 0:2, S. Gruber 1:1, J. Dudda 0:1, A. Siemon 0:1, D. Böth 1:0, S. Schmidt 0:1


